
Pflegeanleitung Paprika 
 

Hallo Lieblingsmensch, 

ich bin Dein neuer Mitbewohner! Damit wir lange Freude aneinander haben, sind hier meine 

Wünsche an Dich: 

1. Ankommen 

Im Moment bin ich noch fast ein Baby, deshalb musst Du ganz vorsichtig mit mir umgehen.  

Bitte pflanze mich zuhause möglichst schnell ein. Das geht so: 

 

• Nimm einen Blumentopf (der darf gerne gebraucht und aus Kunststoff sein, Durchmesser 

ca. 15 – 20 cm) und gib in das unterste Drittel frische Blumenerde oder Kompost.  

 

• Setze mich mitsamt meinem Töpfchen hinein. Das Töpfchen muss nicht ab – meine 

Wurzeln kommen da durch! 

• Verteile vorsichtig Blumenerde oder Kompost um mich herum. Ganz vorsichtig 

festdrücken und ein bisschen mit Wasser angießen: fertig! 

 

• Jetzt brauche ich noch einen Untersetzer (z.B. den Deckel von einem Joghurteimer) und 

einen warmen, sonnigen Platz in Deiner Wohnung.  
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2. Die ersten 2 – 3 Wochen 

Ich möchte etwa alle 2 – 3 Tage ein bisschen gegossen werden. Wenn sich die Erde trocken 

anfühlt, darfst Du mir wieder etwas Wasser geben. Dünger brauche ich jetzt noch nicht. Bitte 

vermeide Staunässe: Wenn nach 30 Minuten noch Wasser im Untersetzer steht, leere den 

Untersetzer aus, sonst verfaulen meine Wurzeln. 

Bitte schütze mich vor kalter Zugluft (z.B. beim Lüften morgens) und vor Deiner Katze, wenn 

sie gerne frisches Grünzeug frisst… 

Sollte ich Probleme haben, aufrecht zu wachsen oder wackelig aussehen, spendiere mir doch 

bitte einen Schaschlik-Spieß aus Holz als Stütze! 

 

3. Ab Mitte/Ende April 

 

Jetzt bin ich schon ein Jugendlicher (20 – 30 cm hoch), und mein alter Topf wird mir zu klein. 

Bitte besorge mir einen großen Topf (Durchmesser ca. 30 cm), in dem ich dann wohnen bleiben 

kann! Pflanze mich um in frische Blumenerde oder Kompost, dieses Mal natürlich ohne den 

alten Blumentopf! Du darfst mich gerne an einen Stock anbinden, dann kippe ich auch 

bestimmt nicht um. 

 

Wenn es draußen schön warm ist (über 15°C), 

freue ich mich, wenn ich mit meinem Topf raus ins 

Freie darf. Dann bekommen meine Blätter nämlich 

mehr Licht ab, und ich kann besser wachsen. 

Leichter Wind macht meine Blätter und Stängel 

fester, aber starken Wind mag ich gar nicht! Da 

bleibe ich lieber drinnen. Ganz wichtig: Vergiss 

mich nicht draußen! Temperaturen unter 10°C 

mag ich gar nicht! Also hole mich abends wieder 

rein. 

 

Leider mögen Blattläuse meine zarten Blätter. 

Bitte kontrolliere regelmäßig die Blattunterseiten 

und sammle oder wasche die Läuse ab. Meine 

Blätter wachsen sonst viel schlechter und werden 

ganz krumm. 

 

4. Ab Anfang – Mitte Mai 

 

Jetzt bin ich schon fast erwachsen und habe Hunger! Die Nährstoffe aus dem großen Topf habe 

ich schon fast alle verbraucht. Bitte gib mir ca. alle 2 – 3 Wochen kaliumreichen Flüssigdünger 

im Gießwasser, z.B. Tomatendünger (Dosierungsanleitung unbedingt beachten, sonst werde 

ich vergiftet!).  

 

Wenn es ab Ende Mai/ Anfang Juni keine Bodenfröste mehr gibt und die Temperaturen auch 

nachts nicht mehr unter 8°C sinken, darfst Du mich dauerhaft draußen halten, z.B. auf dem 

Balkon oder auf der Terrasse. Du kannst mich auch in den Garten pflanzen – Hauptsache, ich 

kriege viel Licht! 
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Bitte vergiss weiterhin nicht, mich alle 2 – 3 Tage zu gießen (außer, der Regen übernimmt dass). 

 

Ab Mitte - Ende Mai zeigen sich meine ersten Blüten. Wenn ich draußen stehe, übernimmt die 

Bestäubung der Wind oder Insekten. Falls ich dauerhaft in der Wohnung stehe, kannst Du 

jeden Tag ein bisschen am Stängel rütteln, dann kann ich meine Blüten selbst bestäuben. Bis 

die Paprikafrüchte ihre volle Größe (15 – 20 cm lang, länglich) erreicht haben, dauert es ca. 4 

bis 6 Wochen. Wenn Du sie dann nicht grün erntest, werden sie ca. 2 Wochen später rot. Beim 

Umfärben bekommen die Paprikas zunächst dunkelbraune Stellen (Mischfarbe aus grün und 

rot). 

 

Manchmal kommt es vor, dass die Paprikafrüchte bei feuchtem Wetter anfangen zu faulen. 

Dann zeigen sich hellbraune Stellen an der Paprika, die sich weich anfühlen. Du kannst die 

Frucht dann ernten, die faule Stelle ausschneiden und den Rest essen. 

 

Solange die Wasser- und Nährstoffversorgung gut ist, trage ich bis zum Ende des Sommers 

Früchte für Dich! 

 


